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Fragen zu den Wechseljahren werden uns 
im Kosmetikstudio täglich gestellt. Ver-
ständlich, denn der Großteil unserer Kun-
dinnen befi ndet sich in dieser Phase und 
es ist erstaunlich, was sich dabei alles ver-
ändert. Betrachten wir den Körper aus kos-
metischer Sicht und beginnen wir mit den 
Füßen.

Sie tragen uns jetzt schon etliche Jahr-
zehnte und spätestens mit dem Wechsel 
werden uns Veränderungen bewusst, auch 
wenn sie nicht unmittelbar etwas mit den 
Wechseljahren zu tun haben. Wir orientie-
ren uns auf fl achere Absätze um, wissen die 
Bequemlichkeit eines Fußbetts zu schätzen 
und haben oft Probleme mit Fußfehlstellun-
gen, wie Senk/Spreizfuß, Hallux valgus etc. 
Gerne rollen sich Zehennägel und drücken 
in die Seiten, wachsen gar ins Nagelbett, 
besonders wenn das Körpergewicht ste-
tig zunimmt. Dann ist eine professionelle 
Fußpfl ege erforderlich, um die Fußgesund-
heit bestmöglich zu erhalten.

Bei der täglichen Körperpfl ege fällt auf, 
dass die Körperhaut insgesamt deutlich 
trockener wird, vielleicht sogar spröde und 
rissig. Auch kleine Verletzungen nehmen 
zu und heilen langsamer ab. Wenn es beim 
morgendlichen Duschen schnell gehen soll, 
sind Duschöle hilfreich. Bei guter Qualität 

verändern sie ihre Konsistenz in Verbindung 
mit Wasser und hinterlassen ein angeneh-
mes, nicht fettiges Hautgefühl. Zieht man 
ein erfrischendes Duschgel vor oder nimmt 
man ein entspannendes Wannenbad, sollte 
man den Körper auf jeden Fall danach ein-
cremen, je nach Bedarf mit einer Lotion oder 
Körpercreme.

Viele Damen beklagen auch den Verlust 
der Spannkraft, sei es an den Armen, den 
Beinen oder auch am Hals. Da hilft neben 
regelmäßiger Gymnastik und sportlicher Ak-
tivität auch eine kräftigende Körperpfl ege. 
Wunder darf man aber keine erwarten und 
auch häufi ges ab- und zunehmen ist kont-
raproduktiv. Eine größere Herausforderung 
sind Besenreiser, erweiterte oder geplatzte 
Haargefäße. Da sollte besser der Arzt oder 
Venenspezialist aufgesucht werden. 

Richten wir den Blick auf Finger- und 
Zehennägel. Wie die Haare sind sie Hautan-
hangsgebilde und ebenfalls vom Wechsel 
betro� en. Nägel werden spröde, entwickeln 
Rillen, reißen ein etc. Hier kann man mit spe-
ziellen Pfl egeprodukten gut Abhilfe scha� en 
und natürlich bieten wir aus unserer Herstel-
lung in der Klösterl-Apotheke hochwertige 
pfl anzliche Produkte zum Einnehmen an. 
Unsere Kolleginnen beraten Sie gerne und 
kompetent.

Nun zum Gesicht: Hier können wir mit 
konsequenter Pfl ege viel erreichen, wobei 
die häusliche Pfl ege mindestens so wichtig 
ist, wie die Pfl ege im Kosmetikstudio. Ein 
typisches Wechseljahres-Thema sind die 
au� ommenden Pigmentstörungen im Ge-
sicht und auf den Handrücken. Hier ist der 
Lichtschutz das ganze Jahr über besonders 
wichtig. An den Händen kann man leichter 
auf das Alter schließen als über das Gesicht. 
Neben der täglichen Pfl ege mit Lichtschutz 
bieten sich auch immer wieder Kuren mit 
pfl anzlichen Konzentraten an, welche die 
Flecken au� ellen. 

Wir Fachkosmetikerinnen möchten Sie 
ermutigen, sich mit den Veränderungen po-
sitiv auseinanderzusetzen und geben Ihnen 
bei auftauchenden Fragen gerne detaillierte 
Antworten und Empfehlungen aus langjähri-
ger Erfahrung. Ein vernünftiges Maß an Pfl e-
ge tut dem ganzen Menschen und auch der 
Seele gut.

Bernadette Zeise-Bauer
Klösterl Kosmetik

Was machen Wechseljahre 
mit unserem Körper?
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